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Arnshain, Bernsburg, Gleimenhain, 

Ruhlkirchen und Wahlen

Die Gutscheine bekommt 
ihr:
• �bei den Grundschulen und 

Kindergärten in Neustadt 
und Mengsberg-Momberg 

• �beim REWE-Markt Richber 
im Kaufpark oder 

• �bei Salon Hoch (Marktstr. 
27) 

Wir freuen uns auf euch! 

Und vielleicht habt ihr ja ein 
kleines Gedicht oder ein 
Weihnachtslied, was ihr dem 
Nikolaus vortragen könnt.

Die fleißigen Helfer vom Nikolaus

(Gewerbeverein Neustadt/Hessen)

Im Rahmen der Adventsveranstaltungen in der 

Scheune im Töpferweg (Ecke Kasseler Straße) kommt 

in diesem Jahr am 2. Adventssonntag, dem 7. Dezem-

ber, um 17.00 Uhr der Nikolaus!

Jeder, der gerne eine Tüte mit Überraschungen 

von ihm bekommen möchte, kann hierfür bis zum 

5.12.2025 einen Gutschein für 3,- Euro erwerben und 

ihn am 7. Dezember mit zur Scheune bringen.

Der Nikolaus kommt!Der Nikolaus kommt!

Am 7.12. geht es bei uns in der Scheune bereits weiter. Wir freuen 
uns, dass der Nikolaus des Gewerbevereins erneut zu uns kommt 
und ab 17:00 Uhr kleine Kinderaugen zum Strahlen bringt. Wir se-
hen die stolzen Augen der Eltern und Großeltern, wenn die Kinder 
der Grundschule ihr Weihnachtsmusical um 14:30 Uhr aufführen. 
Schon jetzt hören wir die schönen Klänge des Adventssingens mit 
den Trinitatis-Bläsern und Kerstin Richter-Broska ab 15:00 Uhr. 

Neustadt · Mengsberg · Momberg · Speckswinkel

Wir bedanken uns herzlich bei allen Ausstellerinnen und Aus-
stellern, bei den Künstlerinnen, den Vereinen (Kolpinggarde, 
Atlachinolli, Bürgerwehr, St. Maria), der türkischen Gemeinde 
sowie natürlich bei allen Gästen und allen helfenden Händen. 
Wir sind überwältigt, wie gut unser Weihnachtsmarkt bereits 
zum zweiten Mal angenommen wurde, und freuen uns sehr über 
jede einzelne positive Rückmeldung.

Vielen lieben Dank! Es war einfach wunderschön.
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Neues aus dem Rathaus

Neues aus dem Rathaus

Neues aus dem Rathaus

„Tag der Kinderrechte“ im KuBüZ
Am 20. November wird alljährlich der „Tag der Kinderrechte“ 
begangen. Aus diesem Anlass hatte die Stadt Neustadt (Hessen) 
auf Initiative von Bürgermeister Thomas Groll Kindergarten- und 
Grundschulkinder in das Kultur- und Bürgerzentrum eingeladen. 
Vorbereitet wurde die Veranstaltung von Carmen Schneider und 
Claudia Orth vom Leitungsteam der kommunalen Kindertages-
stätten. Unterstützung bei der Durchführung erhielten sie von Er-
zieherinnen der KiTas „Sonnenschein“ und „Regenbogen“.
Die Begrüßung übernahm Carmen Schneider. Sie freute sich über 
den recht guten Zuspruch von Kindern und Eltern. Auch eine 
Gruppe Geflüchteter aus der Außenstelle der hessischen Erstauf-
nahmeeinrichtung für Geflüchtete zeigte Interesse an der Veran-
staltung.

Carmen Schneider hieß auch das Neustadt-Maskottchen „Juno“ 
willkommen, über dessen Besuch sich gerade die Kinder freuten. 
Sie betonte, dass Kinder Rechte haben, die ihnen – und den Er-
wachsenen – oftmals nicht bekannt seien. Grundlage hierfür seien 
die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen, denen sich auch 
Neustadt verpflichtet fühle.
Aus Gießen war Silvia Deichmann-Seidel von der Fachstelle Kin-
derrechte Hessen nach Neustadt gekommen. Sie bezog die Kin-
der aktiv in ihre Ansprache ein und zeigte sich dankbar, dass eine 
kleine Kommune wie Neustadt aktiv den „Tag der Kinderrechte“ 
begehe.
Auch Bürgermeister Thomas Groll hielt eine kurze Ansprache. 
Hierbei sagte er u.a.: „Was sind eigentlich Kinderrechte? Kinder-
rechte sind so etwas wie Superkräfte für Kinder –
aber keine, mit denen man fliegen oder unsichtbar werden kann,

sondern Kräfte, die euch beschützen und stark machen.
Zum Beispiel:
• Das Recht auf Liebe und Geborgenheit –
	 jedes Kind soll jemanden haben, der sich kümmert.
• Das Recht auf Spielen und Freizeit –
	 weil Spielen nicht einfach nur Spaß ist, sondern auch 
Lernen bedeutet.
• Das Recht auf Bildung –
	 ihr sollt zur Schule gehen und Neues entdecken dürfen.
• Das Recht auf Gesundheit –
	 dass ihr ärztliche Hilfe bekommt, wenn ihr krank seid.
• Das Recht, mitzureden –
	 eure Meinung zählt! Auch Kinder dürfen sagen, was sie 
denken.
Kinderrechte sind keine nette Idee – sie sind verbindlich. 
Kinder brauchen nicht nur Schutz, sondern auch Zuhören, 
Ernstnehmen und Vertrauen. Wenn ein Kind etwas sagt, 

dann verdient es, dass wir hinhören. Wenn ein Kind traurig oder 
unsicher ist, braucht es Zeit und Verständnis.
Und wenn ein Kind fröhlich lacht – dann ist das ein Zeichen, dass 
wir etwas richtig machen.“
Im Saal des KuBüZ gab es zahlreiche Mitmachaktionen für die 
Kleinen und Informationsangebote für die Großen.
Die Erzieherin Lisa Vaupel las aus dem von ihr geschriebenen und 
gestalteten Kinderbuch „Wanda Waschbär und das Wunder nach 
dem Sturm“ und erhielt zurecht viel Applaus für diese Geschichte.
Gemeinsam mit Kindern hisste der Bürgermeister vor dem Ku-
BüZ die „Kinderrechte-Fahne“.
Auch im Jahr 2026 soll es einen Kinderrechte-Tag geben, denn das 
Thema ist wichtig.

Foto: Stadt Neustadt (Hessen) 

Und wir riechen schon den leckeren Kaffee und Kuchen der Roten 
Garde sowie den warmen Glühwein und die brutzelnde Bratwurst.

Vielen Dank an alle, die 
am 29.11. dabei waren – 
und freuen Sie sich auf 
den 7.12. mit einem bun-
ten Programm ab 14:30 
Uhr für Jung und Alt.

� Ihre Familien 
� Schmit tdiel
ScheunZehnZehn 1910
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Bundesförderung ermöglicht Asphaltierung  
des Radweges zwischen Wiera und Neustadt 

(Frauenrod)
Erfreuliche Kunde aus Köln traf kürzlich im Treysaer Rathaus 
ein. Das Bundesamt für Logistik und Mobilität teilte Bürgermeis-
ter Tobias Kreuter mit, dass der Bund den Nachbarkommunen 
Schwalmstadt und Neustadt 355.000 Euro zur Asphaltierung des 
Radweges durch das „Frauenrod“ zur Verfügung stellt. 
Damit wird der langgehegte Wunsch beider Städte nach einer gut 
ausgebauten Radwegeverbindung zwischen Wiera und der Neu-
städter Kernstadt endlich Wirklichkeit. Auch Bürgermeister Tho-
mas Groll begrüßte diese Nachricht sehr. 
„Gemeinsam mit den Landräten Winfried Becker und Jens Wo-
melsdorf haben wir uns für diese Verbindung eingesetzt, die von 
vielen Radfahrerinnen und Radfahrern seit langem gefordert 
wird“, so Kreuter und Groll übereinstimmend.
Nun setzen sie darauf, dass die Unteren Naturschutzbehörden 
rasch ihr Einverständnis zu der Maßnahme erteilen, damit der 
Radweg 2026 zeitig hergestellt werden kann.

Die Baukosten belaufen sich auf geschätzte 461.500 Euro. 75 % 
davon trägt erfreulicherweise der Bund. Von den verbleibenden 
Kosten trägt Schwalmstadt entsprechend des Radwegeanteils in 
seiner Gemarkung 35 % und Neustadt 65 %. 
Die Länge des zur Asphaltierung anstehenden Stückes beträgt rund 
1,3 km. Die beiden Kreise haben zugesagt, sich an der Finanzie-
rung zu beteiligen. Neustadt erwartet vom Landkreis Marburg-Bie-
denkopf rund 37.000 Euro. Schwalmstadt erwartet ebenfalls eine 
Unterstützung vom Schwalm-Eder-Kreis in Höhe von 31.200 €.

Kultursommer Mittelhessen 2026

"Mutter Beimer" kommt nach Neustadt und  
liest Krimis

Auch in Neustadt hatte die 
WDR-Fernsehserie "Linden-
straße" von 1985-2020 zahl-
reiche Fans. Prägende Gestalt 
der in München spielenden 
Geschichten war ohne Zweifel 
"Mutter Beimer" Marie-Luise 
Marjan. Sie wurde im Laufe der 
Jahre zu einer Art "Mutter der 
Nation" und Hunderttausende 
nahmen Anteil an ihrem "Le-
ben".
Die bekannte Schauspielerin 
lädt seit Jahren zu Lesungen 
ein. Bürgermeister Thomas 
Groll ist es gelungen, Marie-
Luise Marjan für einen Auftritt 
in Neustadt zu gewinnen.
Am 10. September 2026 heißt es 
im Kultur- und Bürgerzentrum "Mord mit Muttern". 
Die Veranstaltung wird vom Kultursommer Mittelhessen finan-
ziell gefördert.

Foto: © Thorsten Groneberg

Vorlesetag 2025
Der bundesweite Vorlesetag fin-
det immer am dritten Freitag im 
November statt. Seit vielen Jahren 
beteiligt sich die Kindertagesstätte 
„Sonnenschein“ an dieser Aktion.
In den Tagen zuvor gibt es immer 
eine kleine Buchausstellung in 
der Einrichtung. Hier können die 
Eltern altersgerechte Literatur 
bestellen und Anregungen für zu 
Hause erhalten.

Traditionell lädt die KiTa Bürgermeister 
Thomas Groll ein, um den Vorschulkindern eine Geschichte vor-
zulesen. In diesem Jahr waren auch die Vorschülerinnen und – 
schüler des Waldkindergartens mit dabei.

Der Bürgermeister las aus dem Buch 
„Ich will so sein wie Du“ von Britta 
Sabbag und Igor Lange vor. 
In diesem Buch geht es u.a. um Aus-
sehen, innere Stärke, Eigenständig-
keit und Akzeptanz.
Diese Themen werden anhand eines 
Tigers und eines Löwen kindgerecht 
behandelt. Am Ende steht die Er-
kenntnis, dass ein Tiger keine Lö-
wenmähne und ein Löwe keine Ti-
gerstreifen braucht, um glücklich zu 
sein.
Thomas Groll zeigte den Kindern natürlich auch die schönen Bil-
der des Buches und kam mit ihnen u.a. über Haustiere ins Ge-
spräch. Dabei erzählte er von seiner Schildkröte, die seit über 40 
Jahren bei Grolls lebt.
„Nächstes Jahr im Dezember könnt ihr bereits selbst erste Wörter 
lesen. Das ist toll, denn Lesen ist ganz wichtig und erschließt euch 
vieles“, so der Bürgermeister abschließend zu den Kindern.

Text und Foto: Carmen Schneider, KiTa „Sonnenschein“   

Verschiebung der Abschiedsfeier am  
Jugendraum

Liebe Neustädter Jugendliche,
leider konnte die Abschiedsfeier am Jugendraum am 28.11. 
nicht wie geplant stattfinden. Aufgrund von Krankheit müssen 
wir die Feier verschieben. Wir haben aber zum Glück direkt 
schon einen Nachholtermin festgelegt:
WANN: Am Freitag, dem 12.12. 
UHRZEIT: Ab 15 Uhr
WO: Jugendraum
Weitere Infos findet ihr auf dem Flyer und bei Insta und Face-
book!
Wir freuen uns auf euch alle! 

Philipp, Martina und Co.
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Kostenfreie telefonische Energieberatung im Ost-
kreis noch bis Ende Dezember möglich

Die Klimahandeln Ostkreis-Kommunen bieten im Zeitraum von 
Oktober bis Dezember 2025 eine kostenfreie telefonische Ener-
gieberatung an. Ziel der Aktion ist es, die Bürgerinnen und Bür-
ger dabei zu unterstützen, ihre Immobilien klimafreundlicher, 
energieeffizienter und langfristig kostensparend zu gestalten.
Im Mittelpunkt steht eine individuelle fachliche Beratung durch 
zertifizierte Energieberater. Interessierte können sich telefonisch 
zur energetischen Situation ihrer Immobilie, zu konkreten Sa-
nierungs- und Modernisierungsmöglichkeiten, zu aktuellen För-
derprogrammen von Bund und Land oder zu den Vorteilen der 
Erstellung eines individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP) infor-
mieren. Die Beratung ist unverbindlich, verständlich und auf die 
jeweiligen Bedürfnisse der Eigentümerinnen und Eigentümer zu-
geschnitten.
Darüber hinaus kann die Beratung auch für diejenigen besonders 
interessant sein, die sich mit der Erstellung der kommunalen Wär-
mepläne mit neuen Fragen zur zukünftigen Wärmeversorgung 
konfrontiert sehen. Viele Bürgerinnen und Bürger möchten wis-
sen, welche Maßnahmen im Bereich der Wärmeversorgung für Sie 
sinnvoll sein könnten. Die telefonische Energieberatung bietet die 
Möglichkeit, solche Fragen verständlich und praxisnah zu klären.
Jetzt anmelden:
Wer das Angebot nutzen möchte, kann sich über das Klimaschutz-
management der Klimahandeln Ostkreis-Kommunen anmelden. 
Die Terminvergabe erfolgt nach Eingang der Anmeldungen, so-
lange Plätze im Aktionszeitraum verfügbar sind. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.
Für Rückfragen und Anmeldungen stehen Marieke Kna-
be und Juliane Liebelt gerne zur Verfügung per E-Mail unter  
klimahandeln@kirchhain.de oder telefonisch unter 06422/808-
340. 

CityMedia & Ripken
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METT-WochWoch 
bei Görge!

 

8.88zusammen zusammen 
für nurfür nur

1 kg Schweine-Gehacktes
+ 10 Brötchen 

+ 1 ganze Zwiebel

Jeden Jeden Mittwoch,Mittwoch,

ab 10:00 Uhr:
ab 10:00 Uhr:

Alles GuteAlles GuteNAGELNEU

• Nagelmodellage/Kosmetische Fußpflege
• Sugaring- und Waxing-Haarentfernung
• Augenbrauen- und Wimpernbehandlung

Inh. Jessica Lerch
Marktstraße 3a · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel. 0152 - 55953298 o. 01573 - 4479273

• Nagelmodellage/Kosmetische Fußpflege
• Sugaring- und Waxing-Haarentfernung
• Augenbrauen- und Wimpernbehandlung

Inh. Jessica Lerch
Marktstraße 3a · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel. 0152 - 55953298 o. 01573 - 4479273

Wir sind umgezogen!
Seit dem 1.12.2025 fi nden Sie uns

Am Bahnhof 7 in 35260 Stadtallendorf
Tel. 0152 - 55 95 32 98 o. 01573 - 44 79 273

Geburtstage
GeGeu#DDonnerDFreitag, den 5. Dezember 2025
	 Wolfgang Zachau
	 Mozartstr. 27, Neustadt
	 zum 75. Geburtstag

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl	 · Fachwerksanierung	
· Dachsanierung	 · Fassadenbekleidung	
· Dacheindeckung	 · Carport		
· Holzrahmenbau	 · u.v.m.
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Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf:  
5 Tipps gegen eingefrorene Tonnen

Wie bereits in den vergangenen Jahren, so möchte der MZV auch in 
diesem Winter eine Hilfestellung geben, damit die niedrigen Tem-
peraturen in den kommenden Monaten nicht dazu führen, dass der 
Inhalt der grünen und teilweise schwarzen Abfallbehälter anfriert. 
Werden diese Tonnen geleert, bleibt ein Rest oder sogar der ge-
samte Inhalt gefroren in der Tonne zurück. Um dies zu verhin-
dern, hat der MZV diese Tipps für Sie zusammengetragen:
• Wenn möglich, achten Sie auf einen geeigneten, geschützten 

Stellplatz Ihrer Tonne, z. B. an der Hauswand, unter einem 
Dach oder in einer Garage/Schuppen.

• Legen Sie vor dem Befüllen der Tonne den Boden des Abfall-
gefäßes mit Papier oder Pappe aus (z. B. Zeitungspapier oder 
Eierkartons – bitte kein Hochglanzpapier verwenden). Zwar ge-
hört Papier grundsätzlich in die blaue Tonne, in kleinen Mengen 
ist es jedoch in der Biotonne unbedenklich.

• Die unterste Schicht in Ihrer Tonne sollte aus trockenem Abfall 
bestehen. Im Handel sind außerdem auch Papiersäcke erhält-
lich, mit denen Sie Ihre Tonne auskleiden können (bitte keine 
Bio-Kunststofftüten verwenden). Auch das Aufschichten mit 
Holzspänen oder Astschnitt eignet sich zum Schutz gegen ein 
Einfrieren.

• Vermeiden Sie überflüssige Nässe in Ihrer Tonne: Lassen Sie 
feuchte Abfälle abtropfen und wickeln Sie diese am besten in 
Papier ein. Je geringer der Wassergehalt Ihres Abfalls, umso ge-
ringer die Gefahr des Anfrierens.

• Pressen Sie den Inhalt nicht zusammen, sondern achten Sie auf 
eine möglichst lockere Befüllung. Überprüfen Sie Ihre Tonne 
bei der Bereitstellung und versuchen Sie, den Inhalt gegebenen-
falls vorsichtig mit einem Stock oder Spaten zu lockern und so 
zu lösen.

Die Müllwerker geben sich große Mühe, Ihre Gefäße zu leeren. 
Der Abfallbehälter wird mehrfach kräftig von der Schüttung des 
Müllfahrzeugs gerüttelt, damit der Inhalt vollständig in das Fahr-
zeug fällt. Ist dieser jedoch fest angefroren, bleibt er in der Tonne 
zurück und die Entleerung gilt leider als durchgeführt. Achtung: 
In diesem Fall gibt es keinen Anspruch auf eine Nachleerung. Da-
her ist es umso wichtiger, die obigen Tipps zu beachten!

Vielen Dank!
Ihr Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Neustadt (Hessen), 26.11.2025
Der Magistrat, Thomas Groll, Bürgermeister

Wir ziehen um – Geschäftsstelle des Müllabfuhr-
zweckverbandes Biedenkopf am 12. Dezember 

geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger im Verbandsgebiet, auf-
grund unseres Umzugs in unsere neuen Räumlichkeiten nach 
Dautphetal-Friedensdorf bleibt unsere Geschäftsstelle in Brei-
denbach am Freitag, dem 12. Dezember, geschlossen.
Da auch unsere Technik umziehen muss, sind wir an die-
sem Tag telefonisch ebenfalls nicht zu erreichen. Online aus-
gefüllte Formulare sowie schriftliche Anfragen per E-Mail  
(info@mzv-biedenkopf.de) können dem MZV unabhängig davon 
übermittelt werden.
Ab Montag, den 15. Dezember, finden Sie uns in unseren neuen 
Räumlichkeiten:

• MZV Biedenkopf, Lahnstraße 8b, 
35232 Dautphetal-Friedensdorf

Online stehen wir Ihnen weiterhin unter www.mzv-biedenkopf.de 
zur Verfügung.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Ihr Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Neustadt (Hessen), 26.11.2025

Der Magistrat, Thomas Groll, Bürgermeister

Zuschuss „Windeltonne“
Jetzt Antrag stellen und Zuschuss sichern. 
Familien mit Kleinkindern und auf Inkontinenzartikel angewie-
sene Menschen können einen Zuschuss zu den durch ein größeres 
Tonnenvolumen verursachten Mehrkosten erhalten. 
Antragsvordrucke erhalten Sie im Rathaus (Nebengebäude) Zim-
mer 1 oder auf unserer Homepage unter „Digitales Rathaus“ - 
„Familie und Kind“.
Die Beantragung für das laufende Jahr ist bis zum 28. Februar 
2026 möglich.
Neustadt (Hessen), 26. November 2025

Der Magistrat, Thomas Groll, Bürgermeister

Rathaus geschlossen vom 23.12.2025 - 02.01.2026
Das Rathaus ist vom 23.12.2025 bis einschließlich 02.01.2026 ge-
schlossen.

Öffnungszeiten Wahlamt!
Am 23.12.2025 ist das Wahlamt zu den allgemeinen Öffnungszei-
ten besetzt und erreichbar.
Am 29. und 30.12.2025 ist das Wahlamt jeweils von 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Am 02.01.2026 ist das 
Wahlamt von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Neustadt (Hessen), 26. November 2025

Der Magistrat, Thomas Groll, Bürgermeister

Betreten der Eisflächen
Der bevorstehende Winter gibt uns Veranlassung, darauf hinzu-
weisen, dass das Betreten der Eisflächen der Gewässer, nament-
lich der Feuerlöschteiche, auf eigene Gefahr erfolgt. Irgendwelche 
Ansprüche gegen die Stadt können aus einem Schadensfall nicht 
hergeleitet werden. 
Vor allem wird die Stärke des Eises nicht kontrolliert, sodass zu 
keiner Zeit garantiert werden kann, dass die Eisdecke trägt.
Ich appelliere besonders an alle Eltern, darauf zu achten, dass sich 
ihre Kinder nicht einer Gefahr mit unter Umständen lebensge-
fährlichen Folgen aussetzen.
Neustadt (Hessen), den 24. November 2025

DER BÜRGERMEISTER
– als örtliche Ordnungsbehörde –

Thomas Groll

Weihnachtsbaumverkauf der Stadt Neustadt (Hessen)
Aus dem Stadtwald werden am 

Samstag, dem 20. Dezember 2025
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Weihnachtsbäume  aus der städtischen Weihnachtsbaumkultur 
„Apostelbuchen“ in Selbstwerbung abgegeben.
Die Zufahrt zur Weihnachtsbaumkultur ist von Neustadt aus über 
die L 3071 in Richtung Speckswinkel oder von der Abfahrt Neu-
stadt der A49 verkehrsgünstig über einen befestigten Feldweg zu 
erreichen. Bitte folgen Sie den Hinweisschildern.
Preise	   pro Blaufichte bis 2m Höhe		  20,-- €
	   pro Blaufichte über 2m Höhe		  25,-- €
	   pro Nordmanntanne bis 1m Höhe    	 20,-- €
	   pro Nordmanntanne über 1m Höhe		 25,-- €
	   pro Nordmanntanne über 2m Höhe 	 30,-- €
Eine kostenlose Netzung der Bäume zum besseren Transport ist 
möglich.
Die Freiwillige Feuerwehr Speckswinkel bietet zum Aufwärmen 
und zur Stärkung heiße Getränke und Bratwürstchen an.
Für das Schlagen des Weihnachtsbaumes muss eigenes Werkzeug 
mitgebracht werden. Halten Sie zum Bezahlen passendes Bargeld 
bereit.
Neustadt (Hessen), 03. Dezember 2025

Der Magistrat, Thomas Groll, Bürgermeister
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Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Baldingerstr., 35043 Marburg
Universitätsklinikum, Osteingang
Sprechzeiten
Mo., Di., Do 	 19.00 - 24.00 Uhr
Mi. und Fr. 	 14.00 - 24.00 Uhr
Wochenende u. Feiertage 	08.00 - 24.00 Uhr

Telefonische Bereitschaft außer-
halb der normalen hausärztlichen 

Sprechstundenzeiten
11 6 11 7

Mo., Di., Do. 	 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 	 14.00 - 08.00 Uhr
Wochenende u. Feiertage	 08.00 - 08.00 Uhr
Dienstbereitschaft jeweils von 
8.00 Uhr bis 8.00 Uhr am folgenden Tag

 

Zu erfragen unter der Tel.-Nr. 
01 80 / 5 60 70 11

14 ct. p. Min. aus dem deutschen Festnetz
Mobilfunk kann abweichen

Kreiskrankenhaus Alsfeld
Tel. (0 66 31) 98-0
Klinikum Schwalmstadt
Tel. (0 66 91) 799-0
Hephata-Klinik Treysa
Tel. (0 66 91) 18-0
Uni-Klinikum Marburg
Tel. (0 64 21) 58-60
Diakoniekrankenhaus Wehrda
Tel. (0 64 21) 8 08-0

Polizei Notruf 110
Polizeistation Stadtallendorf
Tel. (0 64 28) 93 05-0
Schutzmann vor Ort: Gunter Weber
Sprechzeiten: 
Dienstag:	 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 - 16.00 Uhr
Telefon: 0173 / 580 96 93 oder 89 36
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Telefonseelsorge Marburg
08 00 / 1 11 01 11 und 1 11 02 22
Frauennotruf Marburg e.V.
Neue Kasseler Str. 1, 35039 Marburg
Tel.: 0 64 21 / 21 43 8 
Sprechzeiten:	 Mo.16:00 bis 18:00 Uhr 		
	 Do. 09:00 bis 11:00 Uhr
mail@frauennotruf-marburg.de
Kinderärztlicher Notdienst
Klinik f. Kinder-/Jugendmedizin, 
Baldingerstr. 1, 35043 Marburg
Tel.-Nr. 0 64 21/ 586 - 0 
Giftrufzentrale Hessen (Sitz in Mainz) 
Tel.: 06131 – 19 24 0
Beratung bei Vergiftung

Gas- und Stromversorgung:
Kundenservice	 Tel. 0800 / 3 25 05 32
Entstörungsdienst:
Strom	 Tel. 0800 / 3 41 01 34
Gas	 Tel. 0800 / 3 42 02 34

Zahnärztlicher 
Notdienst

Krankenhäuser

Notfall

Störungsdienste

Abwasser (ZMA)	Tel. (06421)  9538 90
außerhalb der Geschäftszeiten:
	 Tel. 0176-19506150
Allgemeine Rufbereitschaft
Stadt Neustadt � Tel. 0160-996027 79
Wasserversorgung
Kernstadt ZMW	 Tel. (06428) 9340
Stadtteile	 Tel. 06692-89 55

Stadtverwaltung-Zentrale Tel. 89-0/Fax 8940
Internet: www.neustadt-hessen.de
E-Mail: magistrat@neustadt-hessen.de
Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt: 
Mo.+Fr.8.00-12.00 Uhr
Di.	 8.00-12.00 Uhr/14.00-17.30 Uhr
Do.	 ..........................14.00-16.00 Uhr
Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo.	 8.00-12.00 Uhr/14.00-16.00 Uhr
Di.	 8.00-12.00 Uhr/14.00-17.30 Uhr
Mi.	 ...................................geschlossen
Do.	 8.00-12.00 Uhr/14.00-16.00 Uhr
Fr.	 8.00-12.00 Uhr ..........................
Bürgermeister (Vorzimmer)............... 89 11
Fachbereich I - Finanzen, Ordnungswesen 
und Soziales................................... 89 13
Fachbereich II - Bauen
Planen & Umwelt............................ 89 21
Allgem. Bürgerservice ..................... 89 27
Polizei - Schutzmann vor Ort ............ 89 36	
Einwohnermeldeamt.89 24, 89 34 u. 89 35
Standesamt...................... 89 25 u. 89 35
Stadtkasse........................ 89 19 u. 89 48
Stadtjugendpflege........................... 42 20
Bauhof	 ..................................... 20 39 89
Rufbereitschaft Bauhof     0160-99602779
Ortsgericht Joachim Riehl.......... 20 42 400
jeden Di. und Do. von 16.30 – 18.00 Uhr
Schiedsmann Dieter Trümpert 0174-3751998
Stadtbrandinspektor Frank Bielert  204588
Annahme von Störungsmitteilungen 
(defekte Straßenbeleuchtung etc.)..... 89 27

Stadtteil Neustadt, z.Z. nicht besetzt
Stadtteil Mengsberg, Tel. 75 50
Sprechzeiten: Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr 
und Freitag 18.00 – 19.00 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung im Dienstzimmer der Privat-
wohnung „Zur Wolfsdelle 11“.
Stadtteil Momberg, Tel. 91 14 00
Sprechzeiten: im Dienstzimmer im Dorfge-
meinschaftshaus nach Terminvereinbarung
ortsvorsteher.momberg@web.de
Stadtteil Speckswinkel, Tel. 913 77 55
Sprechzeit: Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung im Dienstzimmer 
der Privatwohnung „Im Weinberger Grund 14“

Kath. Kirchengem. Momberg	 Tel. 62 25
Kath. Kirchengem. Neustadt
Ritterstraße 25	 Tel. 63 75
Ev. Kirchengem. Herrenwald 
(Bezirke Neustadt und Speckswinkel)
Hochstraße 1	 Tel. 64 20
Ev. Kirchengem. Mengsberg� Tel. 74 03

Regenbogen, Allee	 Tel. 2 00 28
Sonnenschein, Eichsfelder Str.	 Tel. 2 00 27
Arche Noah, Mo.-Me.	 Tel.    77 13
Waldkindergarten	 Tel. 0171/7450662

Rathaus

Ortsvorsteher

Kirchen

Kindergärten

Gesamtschule Querallee	 Tel. 80 75
Grundschule Waldschule	 Tel. 91 92 03
Schule Mengsberg	 Tel. 64 85

Ökumenische Diakoniestation
Ritterstraße 8	 Tel. 70 88
„Haus Wiesenhof“	 Tel. 9 61 30
Amb. Pflege Neustadt GbR	 Tel. 20 20 20 6
Amb. Pflege Hephata 	Tel. (0 66 91) 92 70720
AWO Essen auf Rädern Tel. 0800/340 3440
AWO Altenzentrum, Am Lohpfad, 
Stadtallendorf	 Tel. (0 64 28) 93 04-0
Altenpflegeheim „St. Bonifatius“
St. Michael-Str. 8a, Stadtallendorf
	 Tel. (0 64 28) 92 30-0
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
(Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Gesundheitszentrum, 
Niederkleiner Straße. 5,  35260 Stadtallendorf
Di. 13:00–15:00 Uhr, Mi. u. Do. jeweils von 
10–12.00 Uhr. Weitere Termine bei Bedarf 
auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflege-
heim nach Vereinbarung. Tel: 06428 447-2161 
E-Mail:  GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de
Begegnungstreff, Marktstr. 6	, Tel. 9691157
Öffnungszeiten: Mo./Do. 10-14 Uhr,  
Di. 10-16 Uhr und nach Vereinbarung 
(Schwerpunkt Beratung), Mo. 15-17 Uhr 
(Schwerpunkt Begegnungscafé).
Bürgersprechstunde - Beratung zu recht-
licher Vorsorge, Patientenverfügung, Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung u. 
ehrenamtlicher Betreuung. Derzeit nach 
Anmeldung unter 06421/1664 650 oder 
info@sub-mr.de. Gern als Hausbesuch.
Marburger Verein für Selbstbestimmung u. 
Betreuung e.V. Am Grün 16, 35085 Marburg, 
Kontakt: (0 64 21) 16 64 65 0, E-Mail: 
info@sub-mr.de, Homepage: www.sub-mr.de
Quartiersmanagement, Soziale Stadt 
Neustadt, Marktstraße 6  
Sprechzeiten: Mo. 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr 
u. nach Vereinbarung. Kontakt: Annika Schlüter
u. Corina Zabel, Tel.: 06692 9691159 o. 
0151/56965443, E-Mail: zabel@bsj-mar-
burg.de o. schlueter@bsj-marburg.de
Berater d. Deutschen Rentenversicherung
Clemens Schmitt
Tel. Terminvereinbarung 0 66 92/68 15
Manfred Goeden 
Mengsberg
Tel. Terminvereinbarung 01 76/38 01 59 83
Leitstelle „Älter werden“
Eva Hartmann, Tel: 0172/400 81 39, Email: 
leitstelle-aelterwerden@neustadt-hessen.de
WIR für UNS! - Bürgerverein Neustadt e.V.
-Bürgerhilfe- Kontakt: Christine Thomas, 
Tel: 0152/078 817 14
Email: koordinatorin@wir-fuer-uns-neustadt.de
TagWerk Neustadt GmbH
Seniorentagespflege, Tel. 06692/9118377, 
E-Mail: info@tagwerk-neustadt.de
Psychosoziale Kontakt- und Beratungs-
stelle der BI Sozialpsychiatrie
Biegenstr. 7, 35037 MR, Tel: 0 64 21/176 990
pskb@bi-sozialpsychiatrie.de
Integrationsfachdienst Marburg- 
Biedenkopf - Beratung f. Menschen mit 
Schwerbehinderung und Menschen mit 
Gleichstellung im Arbeitsleben
Tel: 0 64 21/68 513 – 13

Schulen

Soziales

Fachdienst für Hörbehinderte und  
gehörlose Menschen
Tel: 0 64 21/68 513 – 28 
Blickpunkt Auge - Beratung für  
sehbehinderte Menschen
Tel.: 0176 - 45 70 81 92 
Ausgabestellen der Marburger Tafel e.V.
Amöneburger Tor 2, 35274 Kirchhain  
Tel.: 0 16 2 / 34 75 15 6 (Ausgabezeiten 
Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr)
Kinder-Tafel für Schulkinder 6-16 Jahren
Am Hallenbad 5, 35260 Stadtallendorf 
Tel: 0 17 4 – 24 48 96 8 (Ausgabezeiten 
Freitag 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr)
Familienzentrum Neustadt (Hessen)
Kontakt: Nicole Zinkowski, Tel.: 2044410
Email: zinkowski@neustadt-hessen.de
Bürozeiten: Mo 8-12 Uhr, Di 14.30-17.30 
Uhr, Do 8-12 Uhr, Fr 8-12 Uhr

KuBüZ� Tel. 20 44 416
Anmietung: � Tel. 89 48
DGH Momberg� Tel. 63 37
Anmietung: � Tel. 91 14 00
Zollhof Speckswinkel� Tel. 96 91 175
Anmietung: � Tel. 91 37 755
Haus für Alle Mengsberg� Tel. „folgt“
Anmietung: � Tel. 75 50

Bahnhof Neustadt	 Tel. 63 44
Freibad Neustadt	 Tel. 66 40
Hallenbad Mengsberg	 Tel. 74 08
Stadtbücherei	 Tel. 2 04 44 15
Stadtarchiv	 Tel. 89 51
NeuStadtladen	 Tel. 911 28 48
Bei Anliegen, Fragen oder Anregungen 
rund um die Erstaufnahmeeinrichtung:	 
E A E � Tel. 0641 /303 8012

Sonstiges

Apotheken-
Notdienst

Gemeinschafts-
häuser

Tierarztpraxis Dr. Rainer Schäfer, 
Willingshausen, Tel. 0 66 97 / 14 55  

oder bei Ihrem jeweiligen  
Haustierarzt zu erfragen.

Tierärztlicher
Notdienst

4.12.2025
Stadt-Apotheke Hilgenberg, Treysa
Tel. 0 66 91 - 12 19 
5.12.2025
Walpurgis Apotheke, Gilserberg
Tel. 0 66 96 - 500 
6.12.2025
Felsen Apotheke, Homberg
Tel. 0 66 33 - 17 70
7.12.2025
Markt-Apotheke, Stadtallendorf
Tel. 0 64 28 - 69 66
8.12.2025
Stadt-Apotheke, Kirtorf
Tel. 0 66 35 - 2 23
9.12.2025
Thor-Apotheke, Stadtallendorf
Tel. 0 64 28 - 92 18 92
10.12.2025
Apotheke im Wohratal, Wohratal
Tel. 0 64 53 - 331
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Feuerwehr
Jugendflamme Stufe 1

Am Samstag, dem 29.11.2025 fand die Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 für die Jugend-
lichen der Jugendfeuerwehren der Stadt Neustadt in Speckswinkel statt. 
Nach einer kleinen Begrüßung durch den stellv. Stadtjugendwart Ralf Gies und den stellv. 
Stadtbrandinspektor Patrik Peter, durften sich die Jugendfeuerwehrmitglieder in vier ver-
schiedenen Kategorien beweisen. Das Auffinden eines Hydranten sowie das Erklären des 
Hydrantenschildes, Gerätekunde, Knotenkunde und die Zusammensetzung und Erläuterung 
eines Notrufes stand auf dem Plan. 
Diese Aufgaben haben alle super bestanden, sodass Ralf Gies und Patrik Peter allen Abnah-
meteilnehmenden die Urkunde mit der Nadel "Jugendflamme 1" überreichen konnten. 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Die Jugendflamme ist eines der ersten Leistungs-
abzeichen, welche die Jugendfeuerwehrmitglieder 
in ihrer Dienstzeit erreichen können. Diese staf-
felt sich in drei Stufen (1-3) ein. Diese sind neben 
der Leistungsspange (das höchste JFW-Abzei-
chen auf Bundesebene) die Leistungsabzeichen, 
welche die Kinder in der Jugendfeuerwehrdienst-
zeit erreichen können.
Im Anschluss an die Abnahme, nutzen die Ju-
gendfeuerwehren auch diesen Termin zum An-
lass ihren gemeinsamen Jahresabschluss zu 
feiern. Bei Getränken, Pizza und gemütlichem 
Zusammensein war der Nachmittag nach ca. 3 
Std. dann zu Ende.

Team Öffentlichkeitsarbeit

Am Galgenberg 18
Neustadt (Hessen)

Nur Hausbesuche

Termine nach Vereinbarung

06692 - 963 98 27
0174-927 53 41

Gabriela Reinhardt

Mobile
Fußpflege

 

Marktstraße 27 
35279 Neustadt 

Tel. (0 66 92) 91 90 85

friseur 
kosmetik

 HO
C

H

salon

Burg Theater – Kino 
Schwalmstadt

KINOPROGRAMM
DO. 4.12. bis Mi. 10.12.2025

Do. - 19 Uhr   
KEIN LAND FÜR NIEMAND 

(Doku)

Fr.Sa.So.Mo.Di.Mi. - 20 Uhr
THE RUNNING MAN 

(Action)

Fr.Sa.So.Mo.Di.Mi. - 16 und 18 Uhr
ZOOMANIA 2
(Trickfilm)

 HAINMÜLLER 
Container 
� (0 66 92) 75 06

� �
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Liebe Leserinnen & Leser,
die Weihnachtsausgabe des 

Mitteilungsblattes und zugleich letzte 
Ausgabe für dieses Jahr wird am 

Mittwoch, dem 17. Dezember 2025Mittwoch, dem 17. Dezember 2025 verteilt.

Texte für diese Ausgabe sowie 
Weihnachtsanzeigen können Sie uns 

bis Freitag, den 12.12.2025 um 9.00 Uhr Freitag, den 12.12.2025 um 9.00 Uhr 
zusenden!

Die 1. Ausgabe im neuen Jahr wird am 
Mittwoch, dem 07.01.2026Mittwoch, dem 07.01.2026 verteilt.

Wir machen Betriebsferien 
vom 20.12.2025 bis 4.1.2026.20.12.2025 bis 4.1.2026.

Henrich-Druck • Inh. Michael Henrich
Neue Gartenstraße 16 • 35279 Neustadt (Hessen)
Tel. 06692 / 800 98-0
info@henrich-druck.de

Ihre Druckerei Henrich

Aktuelles
Stimmungsvolle Adventsmusik in NeustadtStimmungsvolle Adventsmusik in Neustadt

Am vergangenen Samstag begeisterten die beiden Chöre "Hessen 
vokal" und "SomeSingers" ihr Publikum in der Trinitatiskirche. 

Die Sängerinnen und Sänger präsentierten ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm von mitreißendem weih-
nachtlichen Jazz- und Popstücken bis hin zu ganz medita-
tiven stillen Werken. 

Auch alte Advents- und Weih-
nachtslieder waren dabei, aber in 
ganz neuem Gewand.  
Den Abschluss bildete eine be-
sonders sanfte und atmosphäri-
sche Version von „Leise rieselt der 
Schnee“, mit der die Chöre ihre Zu-

hörer berührt in den Adventsabend 
entließen. 

Norbert Klein
Fotos: Stefan Thiel

Weihnachtsmarkt in der Hephata-Gärtnerei Weihnachtsmarkt in der Hephata-Gärtnerei 
am 2. Adventam 2. Advent

Im und rund um den Hephata-Gärtnereiladen in Treysa findet 
am Sonntag, 7. Dezember, von 11 bis 18 Uhr ein Weihnachtsmarkt 
statt. 
Waffeln, Glühwein, Punsch, Deko und Musik: Die Besucher*in-
nen können sich auf ein kleines, aber feines Weihnachtsmarkt-
programm freuen. Am zweiten Advent, 7. Dezember, wird es im 
Gärtnereiladen, in den Gewächshäusern und auf dem Gelände der 
Gärtnerei weihnachtlich. 
Zum Angebot gehören süße und herzhafte Leckereien aus den He-
phata-Einrichtungen, dazu gibt es Kaffee, Glühwein und Punsch. 
Mit dabei sind auch die Schülerinnen und Schüler der Hermann-
Schuchard-Schule und der Berufsschule Hephata mit Selbstgebas-
teltem, Apfelgelee und Kinderschminken. 
An den Ständen der Für Uns-Manufakturen, des Marta-Mertz-
Hauses und der Hauswirtschaft der Sozialen Teilhabe finden 
Besucherinnen und Besucher Dekoratives und Leckeres - vom 
Holzengel bis zur Bratapfelkonfitüre. Handgenähte Taschen, 
weihnachtliche Gips-Deko und Imkereiprodukte ergänzen das 
Angebot. Die Hephata-Berufshilfe ist mit dem Ausbildungsbe-
reich Metall dabei und stellt Dekoratives und Feuerschalen aus. 
Der "Werkraum" Treysa bietet ein Bastelangebot für alle an. 
Der Weihnachtsmarkt beginnt um 11 Uhr mit einer Andacht mit 
Pfarrerin Annette Bartsch. Der Hephata-Posaunenchor gestaltet 
die Andacht musikalisch. Der Posaunenchor wird nochmals um 
12.30 Uhr Weihnachtslieder spielen. Um 14 Uhr wird der Inklu-
sive Chor "Vielklang" auftreten. Von 15 bis 17 Uhr ist Erzähl-
künstler Philipp Layer zu Gast und wir kleine und große Besu-
cher*innen mit seinen Geschichten verzaubern. Ab 16 Uhr gibt es 
Livemusik mit Christian Kern und Emanuelle Dickhaut von der 
Band "Dezibel". Die Theaterwerkstatt "Black Box" zeigt um 13.15 
und 15.30 Uhr das Stück "Katrins kleines Spukhaus" in den Räu-
men der BlackBox (Haus Emmaus) und wird jeweils eine Viertel-
stunde vor den Aufführungen in der Gärtnerei ein kurzes Anspiel 
präsentieren. 
Am Weihnachtsmarkt-Sonntag ist der Gärtnereiladen bis 18 Uhr 
geöffnet - inklusive der Adventsausstellung im Laden und im Zelt 
nebenan. Der Weihnachtsbaumverkauf ist ebenfalls geöffnet. Der 
Eintritt ist frei. 
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Handball
Termin Uhrzeit Halle Mannschaft Heimmannschaft Gastmannschaft
6.12.25 10:00   14168 Weibl. Jgd. E HSG Lumdatal II HSG Kirchhain/Neustadt 
6.12.25 11:00   14143 Weibl. Jgd. D TUS Vollnkirchen HSG Kirchhain/Neustadt 
6.12.25 11:00   Heinrich-Weber-Halle Männl. Jgd. C HSG Kirchhain/Neustadt TG Friedberg 
6.12.25 12:30   Heinrich-Weber-Halle Weibl. Jgd. A HSG Kirchhain/Neustadt HSG Kleenh.-Langg. II 
6.12.25 14:00   14135 Männl. Jgd. E HSG Herborn/Seelbach HSG Kirchhain/Neustadt 
6.12.25 14:15   Heinrich-Weber-Halle Männl. Jgd. A HSG Kirchhain/Neustadt HSG Wettertal 
6.12.25 16:00   Heinrich-Weber-Halle Männer 2 HSG Kirchhain/Neustadt II HSG Gr.-Buseck/Beuern II 
6.12.25 16:30   14164 Männl. Jgd. D HSG Gedern/Nidda HSG Kirchhain/Neustadt 
6.12.25 18:00   Heinrich-Weber-Halle Frauen HSG Kirchhain/Neustadt HSG Hungen/Lich II 
6.12.25 20:00   Heinrich-Weber-Halle Männer 1 HSG Kirchhain/Neustadt HSG Dilltal 

Tischtennis
Termin Uhrzeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft
5.12.2025 20:00 1. Kreisklasse Gr. Ost TTV Stadtallendorf VIII VfL Neustadt II
5.12.2025 20:00 1. Kreisklasse Gr. Ost VfL Neustadt I TSV Amöneburg
5.12.2025 20:00 2. Kreisklasse Gr. Ost VfL Neustadt III TSV Amöneburg III
9.12.2025 20:00 1. Kreisklasse Gr. Ost TTC Anzefahr V VfL Neustadt I

Wagnergasse 26 | Schwalmstadt-Treysa
Tel. 06691/21370

www.brillenschulz.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo.|Di.|Do.|Fr. 9:00 - 13:00 & 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr
Mi. geschlossen Termine gerne 

nach Vereinbarung

Kleinanzeigen
Haus mit min. 2 Wohneinheiten in Neustadt oder Umge-
bung zu kaufen gesucht. Kein Fachwerk oder Sanierungs-
objekt

Tel. ab 18 Uhr: 06692 20 48 66 oder 0160 37 74 22 6

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Foto: Stefan Thiel

Wir wünschen  
allen einen  
schönen  
Nikolaustag
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Handball

Tischtennis
Tischtennis - Ergebnisse kurz und knapp

Herren 1. Kreisklasse     Gr. Süd-Ost     (Vorrunde)
TTV 1951/66 Stadtallendorf IX - VfL 1864/87 Neustadt II     4 : 6
Für den VfL gewannen: Schäfer, H. / Mann, Ch.; Schäfer, H.; 
Mann, Ch.; Weber, J. (2); Gemeinhardt, C.

Herren 3. Kreisklasse     Gr. Ost     (Vorrunde)
TTC Mardorf III - VfL 1864/87 Neustadt III     1 : 9

Für den VfL gewannen: Moser, W. / Gemeinhardt, C.; Perthen, F. 
/ Trelenberg, V.; Gemeinhardt, C. (2); Moser, W.; Perthen, F. (2); 
Trelenberg, V. (2)

Herren 1. Kreisklasse     Gr. Süd-Ost     (Vorrunde)
VfL Marburg 1860 IV - VfL 1864/87 Neustadt I     3 : 7

Für den VfL gewannen: Schuchart, A. / Hörter, Th.; Chupa, M. / 
Schuchart, K.; Hörter, Th.; Chupa, M. (2); Schuchart, K. (2)

Franz Perthen

Beide Männermannschaften der HSG Kirchhain/
Neustadt mit Auswärtssiegen,  

Jugendteams ebenso erfolgreich  

Bei der TG Friedberg konnte die Erste Männermannschaft einen 
33:29-Auswärtssieg feiern. Danach sah es in der ersten Halbzeit 
nicht unbedingt aus. Zwar zeigte man ab der ersten Minute eine 
ordentliche Leistung, aber die technischen Fehler spielte den 
Gastgebern in die Karten. Trotz 15 eigener Treffer lag man zur 
Halbzeit mit 15:18 zurück was neben den technischen Fehlern am 
fehlenden Zugriff in der Abwehr lag. Diese Schwachpunkte wur-
den in der Halbzeit-Pause angesprochen und die Mannschaft setz-
te dies in den ersten 18 Minuten der zweiten Halbzeit um. So be-
kam das Spiel mit einem 13:4-Lauf aus HSG-Sicht eine komplette 
Wende. Vor allem über das Tempospiel schaffte man sich abzu-
setzen. Allerdings schlichen sich in der folgenden Phase wieder zu 
viele Fehler und Ungenauigkeiten ins Spiel der Ostkreismänner. 
Daher kamen die Gastgeber nochmals in Schlagdistanz (31:28), 
aber der Vorsprung konnte über die Zeit verteidigt werden. So war 
Trainer Benedikt Blattner zufrieden über den Auswärtssieg, denn 
in Friedberg gewinnt man nicht mal eben so. Da auch die Mann-
schaften am Tabellenende an diesem Spieltag punkten konnten, 
ist man froh über den erzielten Punkteabstand zu den Abstiegs-
plätzen. Allerdings zeigen die Ergebnisse, dass jede Mannschaft 
zu Punktgewinnen in der Lage ist und dies spricht für die Aus-
geglichenheit der Liga.
Mit Startproblemen hatte die Zweite Männermannschaft beim 
Gastspiel in Lumdatal zu kämpfen. So führten die Gastgeber nach 
sieben Minuten mit 3:6. Da die Abwehr in der folgenden Spielzeit 
stabiler wurde, konnte man das Ergebnis innerhalb von vier Minu-
ten auf 7:6 stellen. Allerdings blieb das Spiel weiterhin ausgeglichen 
und mit einer 19:16-Führung ging es in die Pause. Mit einem 3:0-
Lauf aus HSG-Sicht war der Start in die zweite Halbzeit optimal 
und aus der stabilen Abwehr konnte sich vor allem über das Tem-
pogegenstoßspiel abgesetzt werden. Im Positionsangriff zeigte man 
sich konzentriert und erst zum Spielende schlichen sich wieder ein 
paar unnötige Fehler ein. So konnten die Gastgeber verkürzen, aber 
den 37:32-Auswärtssieg den Zwoten nicht mehr verhindern.
Die männliche C bleibt nach dem 37:32 Auswärtssieg bei der JSG 
Florstadt/Gettenau weiterhin in der Spitzengruppe der Bezirksli-
ga. Nach dem Derbysieg in der Vorwoche gewann die männliche D 
mit 28:19 gegen die HSG Wettertal und festigte den guten Mittel-
feldplatz in der Bezirksoberliga. Dies gilt auch für die weibliche C, 
die nach drei Niederlagen wieder einen Sieg feiern konnte. Beim 
30:26-Heimsieg gegen den TV Hüttenberg zeigten die Mädels eine 
starke Teamleistung.
Am kommenden Samstag steht wieder ein Heimspieltag für alle 
drei Seniorenteams in Kirchhain auf dem Spielplan. Vor den Se-
niorenteams hat die männliche C um 11.00 Uhr die TG Friedberg 
zu Gast. Anschließend spielt um 12.30 Uhr die weibliche A gegen 
den Spitzenreiter der Bezirksoberliga die HSG Kleenheim/Lang-
göns ll. Zum Spitzenspiel erwartet die Zwote die HSG Gr-Buseck/
Beuren 2. Beide Mannschaften sind in der laufenden Spielzeit 
ohne Punktverlust, daher können sich die Zuschauer ab 16.00 
Uhr auf ein vermutlich spannendes Spiel freuen. Nach Niederla-
gen gegen Spitzenmannschaften möchten die Damen gegen die 
HSG Hungen/Lich 2 ab 18.00 Uhr wieder einen doppelten Punkt-
gewinn feiern. Zum Abschluss des Spieltages erwartet die Erste 
Männermannschaft um 20.00 Uhr den Regionalabsteiger HSG 
Dilltal. Die Gäste stehen einen Tabellenplatz vor den heimischen 

Männern und so dürfte ein enges und umkämpftes Spiel zu erwar-
ten sein. Auch wenn der heimischen Tageszeitung (OP) der bisher 
gute Saisonverlauf der HSG Männer noch keinen eigenen Bericht 
wert war, hoffen alle HSG Teams auf eine gut besuchte Heinrich-
Weber-Halle. Außer der weiblichen C sind alle anderen Jugend-
teams bei ihren Auswärtsspielen gefordert.

HSG Kirchhain/Neustadt- Markus Bielert

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · neustadt@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: Einmal in der Woche donnerstags
Bezugspreis: Monatl. 2,55 ¤ einschl. Zustellgebühr · Einzelverkauf: 0,70 ¤
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Annahmeschluss: Texte + Bilder: Montag 12.00 Uhr 
Anzeigen: Montag 17.00 Uhr · Traueranzeigen: Dienstag 9.30 Uhr
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und 
oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese 
nicht zurück. Der Verlag behält sich vor Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtig-
keit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive 
dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

HD

Terminsprechstunden

Nur nach telefonischer Vereinbarung.

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
 – – 10-13 Uhr – nach
17-19 Uhr 17-19 Uhr – 17-19 Uhr Vereinbarung

Kleintierpraxis 
Dr. Rainer Schäfer
Telefon 06697/1455
Alte Straße 2 · 34628 Willingshausen
www.tierarztpraxis-willingshausen.de

Telefon 06692 / 4257
Telefax 06692 / 911968
Mobil 0172 / 6738965
E-mail malerwende@gmx.de

Inh. Dirk Wende
Lehmkaute 25
35279 Neustadt
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Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.:	 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.:	 14.00-18.00 Uhr

 

Telefon 
06692/7240 

oder 
0174/29 99 977

Jaupenhof 27
36326 Antrifttal - Ruhlkirchen
Mobil: 0151-68517305

Zubehör&
Futtermittelhandel

Leitstelle Älterwerden

Aktuelle Angebote „Älterwerden in Neustadt“
„Ausgetauscht“ der Beratungstreff für pflegende Angehörige und 
Pflegebedürftige mit Fachvorträgen und Austausch zu verschiede-
nen Themen. Nächster Termin 17. Dezember 2025 von 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr im Dorfcafé Amandina, Pfaffenhöferstr. 5, Mom-
berg (DGH).
„Meet and Read“ Werden sie Lesepate von Grundschulkindern. 
Jeden Donnerstag von 13.15 Uhr bis 14.00 Uhr in den Räumlich-
keiten der ehemaligen Betreuung (mit Anmeldung). 
„Nordic Walking“ Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
um 9 Uhr. Treffpunkt am Familienzentrum.
„Gut aufgeräumt“ Schaffen sie Ordnung in den Papierunterlagen 
und PC. Informieren sie sich bei Frau Freisberg, die ihnen beim 
Ordnung machen hilft. Den Kontakt bekommen sie über das Fa-
milienzentrum oder die Leitstelle Älterwerden. 
„Treffpunkt Lebensfroh“ – Der Erzählkreis, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat um 11.00 Uhr in den Räumlichkeiten der Tag-
Werk Neustadt GmbH, Ringstraße 16 mit Katharina Noell.
„Wir möchten singen“ Musik verbindet und macht glücklich! Un-
abhängig von Alter, Herkunft, Konfession, Nationalität, Behinde-
rung… Die Begeisterung fürs Singen und die Freude steht bei uns 
im Vordergrund! Jeden 3. Dienstag im Monat 17.30 Uhr im Fami-
lienzentrum mit Chorleitung Livia Mühling

„Wertvoll“ – Auszeit für pflegende Angehörige, jeden letzten 
Donnerstag im Monat um 14 Uhr im Gemeinschaftszentrum, Am 
Markt 2 in Stadtallendorf

Das Projekt „Älterwerden in Neustadt“ wird im Rahmen des ESF 
Plus-Programms Stärkung der Teilhabe älterer Menschen gegen 
Einsamkeit und soziale Isolation durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und durch die Europä-
ische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
gefördert.

Ihre Kommunale Leitstelle „Älterwerden in Neustadt“
Eva Hartmann
0160-4204247

leitstelle-aelterwerden@neustadt-hessen.de

„Ausgetauscht“, der Beratungstreff für  
pflegende Angehörige

Suchen Sie Unterstützung, Austausch und professionelle Bera-
tung, während Sie sich liebevoll um Ihre Angehörigen kümmern? 
Oder lebt Ihr Angehöriger vielleicht schon im Pflegeheim? Dann 
ist unser Treff genau richtig für Sie.
Der Treff bietet eine wertvolle Gelegenheit, sich mit Gleichge-
sinnten auszutauschen, Probleme zu besprechen und Tipps zu er-
halten, wie Sie Freiräume für sich selbst schaffen können – ganz 
ohne schlechtes Gewissen. Unter fachlicher Leitung können Sie 
über Ihre Sorgen sprechen, gemeinsam Lösungen finden und das 
Krankheitsbild Ihrer Angehörigen besser verstehen – so gewinnen 
Sie neue Sichtweisen.
Außerdem ist der Beratungstreff eine Plattform, um sich über 
zentrale Leistungen der Pflegekassen zu informieren, wie Entlas-
tungsbeträge, Pflegesachleistungen, Tages- und Nachtpflege, Ver-
hinderungspflege sowie Kurzzeitpflege.
Der „Ausgetauscht“-Treff findet jeden dritten Mittwoch im Monat 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Café Amandina, Paffenhöfer Str. 5 in 
Momberg (DGH Momberg) statt.
Unterstützt wird der Beratungstreff durch Pia Waldhüter, Juris-
tin und Teammitglied der Sachbearbeitung "Team Heimpflege" 
die täglich mit pflegenden Angehörigen, sowie Pflegekassen und 
verschiedenen Formen der Pflege zu tun hat und ihr Fachwissen 
gerne weitergibt. 
Das Angebot ist kostenfrei.
Nächste Termine:
17. Dezember 2025
21. Januar 2026
18. Februar 2026
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Kommunale Leitstelle „Älterwerden in Neustadt“
Eva Hartmann, 01604204247

leitstelle-aelterwerden@neustadt-hessen.de

Weihnachtsbäume 
Das Familien-Event

Weihnachtsbäume selber schlagen
fi ndet an den Adventssonntagen  

07. und 14. Dezember 2025
von 11 bis 16 Uhr in der Schonung 

in 36326 Antrifttal /Ohmes statt.

Der Hofverkauf beginnt 
ab 12. Dezember täglich ab 11 Uhr 

(sonntags nur Flächenverkauf)

Familie Hill · Triftweg 12 
36326 Antrifttal · Tel. 06635/919114 

www.vogelsbergtanne.de

Marktstraße 21 . Neustadt . Tel. u. Fax 20 99 311 
www.fahrschule-schneider-neustadt.de

Bürozeiten:  
Hier ist auch Zeit für Info und Anmeldung

Ferienkurs 
Unterricht in 7 Werktagen

�0172-5 62 85 78
Di. - Fr. 16.30 - 19.00 Uhr

3.1.-10.1.2026
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Kath. Kirchengemeinden Hl. Dreifaltigkeit Neustadt 
und St. Johannes d. Täufer Momberg

Interessantes, Wissenswertes und weitere Informationen 
finden Sie auch auf unserer homepage unter

www.dreifaltigkeit–neustadt.de
Donnerstag, 4. Dezember 2025
19.00 Uhr 	 Abendmesse in Momberg
Freitag, 5. Dezember 2025
  8.30 Uhr	 Heilige Messe in Momberg
  9.00-11.00	 Letzte Möglichkeit Weihnachtspäckchen für den Mal-

teser Hilfsdienst abzugeben. Ein Info-Blatt zum In-
halt finden Sie am Schriftenstandd in der Kirche

Samstag, 6. Dezember 2025 
18.00 Uhr	 Vorabendmesse in Neustadt
Sonntag, 7. Dezember 2025 – 2. Advent
10.30 Uhr	 Hochamt in Momberg
17.00 Uhr	 Bußandacht in Neustadt
Dienstag, 9. Dezember 2025
19.00 Uhr	 Adventliche Frauenmesse im Pfarrheim in Neustadt, 

anschließend lädt die Frauengemeinschaft St. Maria 
zu gemütlichem Beisammensein mit Imbiss, Besinn-
lichem und Unterhaltsamem ein. Sie haben keine 
Mitfahrgelegenheit? Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro.

Mittwoch, 10. Dezember 2025
18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche in Momberg
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Neustadt:      Mo., Do. und Fr. in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr
Momberg:	 Mo. und Do. in der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
In dringenden Fällen, falls im Pfarramt Neustadt niemand zu er-
reichen ist, wenden Sie sich bitte an einen anderen Priester des 
Pastoralverbundes (Namen und Telefonnummern finden Sie im 
Pfarrbrief auf Seite 2).
Sie haben Fragen oder Anregungen? Per E.-Mail errei-
chen Sie uns unter pfarrei.neustadt@bistum-fulda.de oder  
pfarrei.momberg@bistum-fulda.de

Evangelische Elisabeth-Kirchengemeinde Mengsberg

Sonntag, 7.12.2025 – 2. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Mengsberg
11.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Wiera
Dienstag, 9.12.2025
19.30 Uhr	 Musikalische Adventsandacht, Kirche Mengsberg
Mittwoch, 10.12.2025
19.30 Uhr	 Adventsandacht, Kirche Florshain

Menschen, die man liebt sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich 
in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Geldspenden zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Kandziora für ihre einfühlsamen 
Abschiedsworte, dem Ärzteteam Strohm/Schmid, der Gärtnerei Mann 
sowie dem Bestattungsinstitut Henkel für die würdevolle Gestaltung 
der Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen
Sven und Olaf Wiegand

Harald Wiegand
* 23.7.1948  † 2.11.2025

Neustadt, im Dezember 2025

Evangelische Kirchengemeinde Herrenwald
Interessantes, Wissenswertes und weitere Informationen 

finden Sie auch auf unserer homepage unter
www.kirchengemeinde-herrenwald.de

Neustadt
Sonntag, 7.12.2025
11.00 Uhr	 Krippenspielprobe
Montag, 8.12.2025
19.30 Uhr	 Kirchenchor
Mittwoch, 10.12.2025
17.00 Uhr	 Treffen der Brüdergemeinde der Deutschen aus 

Russland 
Speckswinkel
Sonntag, 7.12.2025
11.00 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Advent mit Pfarrerin Kerstin 

Kandziora

www.bestatter-neustadt.de

Haben wir an alles gedacht?

sich jetzt die 
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Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Maklertätigkeit erfolgt in Vertretung der 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, 
Frankfurt/Main

Mit einem warmen Duft von frisch gekochten Semmelknödeln 
und Pilzrahmsoße ist am 19. November das neue Projekt „Omas 
Kochtopf“ erfolgreich gestartet. Die gemeinsame Initiative des 
Familienzentrums, der Bürgerhilfe „WIR für UNS!“ und der Leit-
stelle Älterwerden bringt Kinder und Senioren an einen Küchen-
tisch – zum Kochen, Lernen und Begegnen.

Geleitet wird das Projekt von Köchin Iris Rückershäuser, die mit 
viel Herz und Erfahrung durch den Nachmittag führte. Insgesamt 
sechs Teilnehmerinnen und Teilnehmer – drei Erwachsene und 

drei Kinder – waren beim Auftakt 
dabei. Gemeinsam wurde ein 

Menü „wie früher“ zube-
reitet:

• Hauptgericht: 
Semmelknödel mit 

Pilzrahmsoße
• Dessert: Grieß-

flammerie mit 
Kirschen

Während geschnip-
pelt, geknetet und 

gerührt wurde, 
kamen die Teilneh-

menden ins Gespräch. 
Die Kinder erfuhren 

dabei nicht nur, wie man 
traditionelle Gerichte zube-

reitet, sondern auch, wo unsere 

Lebensmittel wachsen und herkommen. Die Senioren wiederum 
konnten ihr Wissen und ihre Rezepte weitergeben. Und am Ende 
waren sich alle einig: Gemeinsam gekocht schmeckt es einfach 
besser.
Nächster Termin
Der nächste Kochtermin findet am 17. Dezember um 16 Uhr in 
der Küche des Familienzentrums statt. Auf dem Menüplan stehen 
diesmal:

• Oma Annis Nudelsuppe
• Mandarinenquarkspeise

Kommen Sie vorbei und machen Sie mit!
Das Projekt lädt alle Generationen ein, gemeinsam zu kochen, 
voneinander zu lernen und schöne Momente am Herd zu teilen. 
Die Organisatoren freuen sich auf viele weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.

Ihre Kommunale Leitstelle „Älterwerden in Neustadt“
Eva Hartmann,01604204247

leitstelle-aelterwerden@neustadt-hessen.de
Das Projekt „Älterwerden in Neustadt“ wird im Rahmen des ESF 
Plus-Programms Stärkung der Teilhabe älterer Menschen gegen 
Einsamkeit und soziale Isolation durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und durch die Europäi-
sche Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
gefördert.

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

Neues Projekt erfolgreich gestartet: „Omas Kochtopf“ bringt Jung und Alt an einen Tisch

MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de
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Daheim ist Daheim
Individuell betreut im eigenen Zuhause

Ambulante Pflege Neustadt GbR
 Honig, Rausch-Immel

� 
35279 Neustadt

         

                                                         

ambulantepflegeneustadt@aol.de

0 66 92 – 20 20 20 6
01 60 – 20 69 48 5

                                                             

                                                             

                                                             

                                                             
Am Gelicht 2

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Reinigungskraft (m/w/d)
in Seniorenwohnanlage

ab sofort in Teilzeit

Stellenanzeige

Seniorenwohnanlage Wiesenhof
Mühlenstr. 12 | 35279 Neustadt

Vollständige Stellenbeschreibung unter www.hsde.de

Bewerbungen gerne per Telefon an 06691 96130
oder per E-Mail an bewerbung@hsde.de

Senioren-Mittagstisch

am: 10.12.2025
um: 12:30 Uhr
wo: Dorfgemeinschaftshaus Momberg
Menü:   Rouladen mit Klößen, Rotkohl und 

einem weihnachtlichen Dessert
Kosten: 10,50 Euro zzgl. Getränke 

Anmeldung bis spätestens: 06.12.2025
schriftlich oder telefonisch bei Christiane Schenk
Gartenstr. 28, Telefon: 06692/7446 od. 015116627596

Wer den Bürgerbus nutzen möchte, 
bitte um Anmeldung unter 017647645022

Trägerverein Dorfzentrum Momberg e.V. lädt ein
zum

Catering, Horst Langer
Catering Horst Langer

Aktuelles
„Betreuer-Bevollmächtigten-Miteinander“

Wann? 09.12.2025, 18:00 - 20:00
Wo? Online per Zoom
Was?
Die Veranstaltung soll ehrenamtlichen Betreuer:innen und Be-
vollmächtigten Raum für fachliche und persönliche Gespräche 
und für einen Erfahrungsaustausch bieten. Für Fragen steht Ihnen 
zudem ein Mitarbeiter des Forum Betreuung e.V. zur Verfügung.
Bei Interesse können Sie sich für die Veranstaltung per Mail unter 
forumbetreuung@web.de oder telefonisch unter 06421-697 22 22 
anmelden. Die Kurse sind kostenfrei. Eine verbindliche Anmel-
dung wird erbeten. 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Sie können sich 
auch gern in Einzelfragen zum Thema rechtliche Betreuung oder 
Vorsorgevollmacht an uns wenden.
„Und was dann? Mit Sicherheit rechtlich vorsorgen!“
Wann? 11.12.2025,  18-20 Uhr
Wo? Digitale Veranstaltung - Die Zugangsdaten erhalten Sie nach 
der Anmeldung per E-Mail
Was?
Es gibt viele Papiere, die man erstellen kann für den Fall, dass 
jemand seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann. Was 
ist was? Was sollte ich sinnvollerweise ausfüllen? Was kann ich 
tun, um für schwierige Zeiten vorzusorgen?
Es werden praxisnah die Grundlagen zum Thema Ehegattenver-
tretung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung erklärt. Es bleibt zudem genügend Raum für Fragen 
und Gespräche. Bei Interesse können Sie sich für die Veranstal-
tung per Mail unter forumbetreuung@web.de oder telefonisch 
unter 06421-697 22 22 anmelden. Die Online-Kurse sind kosten-
frei. Eine verbindliche Anmeldung wird erbeten. 
Zur Teilnahme benötigen Sie ein internetfähiges Endgerät wie 
einen PC, Laptop oder Smartphone. Nach erfolgter Anmeldung 
erhalten Sie einen Link.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Sie können sich 
auch gern in Einzelfragen zum Thema rechtliche Betreuung oder 
Vorsorgevollmacht an uns wenden.

Jan Springorum, Vereinsmitarbeiter
Forum Betreuung e. V.
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Politik
JA! zu Neustadt, Mengsberg, Momberg und  

Speckswinkel
CDU Neustadt nominierte Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Kommunalwahl
Seit fast zwei Jahrzehnten arbeitet die CDU Neustadt gemein-
sam mit Bürgermeister Thomas Groll daran, Neustadt, Momberg, 
Mengsberg und Speckswinkel fit für die Zukunft zu machen.
Mit Weitblick, Sachverstand und bürgernaher Politik wurden die 
Weichen für eine positive Entwicklung unserer Kommune gestellt 
– gleich ob bei der Haushaltskonsolidierung, der Stadtentwicklung 
und wichtigen Infrastrukturmaßnahmen, der Sicherheit vor Ort, 
dem sozialen Zusammenhalt, der Förderung von Kultur und Eh-
renamt oder dem Umwelt- und Klimaschutz.
Auch in finanziell herausfordernden Zeiten und während der Jah-
re der Corona-Pandemie gab es keinen Stillstand in unserer Kom-
mune. Vielmehr wurde unsere Heimatstadt Schritt für Schritt 
weiterentwickelt.
Als stärkste Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung hat 
die CDU Bürgermeister Thomas Groll bei der Umsetzung seiner 
kommunalpolitischen Ziele stets nach Kräften unterstützt, dabei 
aber auch eigene Akzente gesetzt und immer das Miteinander mit 
den anderen Fraktionen gesucht.
Neustadt ist auf Kurs – Die positive Entwicklung unserer Hei-
matstadt wollen wir gemeinsam mit Bürgermeister Thomas Groll 
weiterführen. Unser Motto lautet dabei konsequenterweise: Viel 
getan, viel zu tun, denn auch in den kommenden Jahren liegen 
vielfältige Aufgaben vor unserer Kommune, denen wir uns stellen 
müssen. 
Vor diesem Hintergrund begrüßt die CDU ausdrücklich, dass es 
dem Bürgermeister gelungen ist, dass Städtebauförderungspro-
gramm „Wachstum und nachhaltige Entwicklung“ bis 2035 ein-
zuwerben. 
In diesen Wochen stellt sich die CDU Neustadt personell und 
programmatisch für die Kommunalwahl im kommenden Jahr auf. 
Ende November fand eine Mitgliederversammlung statt, bei wel-
cher die Kandidatinnen und Kandidaten nominiert wurden.
Am 15. März 2026 treten für die CDU engagierte Frauen und 
Männer an – Ihre Nachbarn. Ob jung oder alt, ob mit langjäh-
riger Erfahrung oder als neue Bewerberinnen und Bewerber, ob 
Mitglied der CDU oder parteilos: gemeinsam bringen sie frische 
Ideen, bewährtes Wissen und ein starkes Miteinander in die lo-
kale Politik ein. Sie kennen die Anliegen der Menschen vor Ort 
und setzen sich mit Herz und Verstand für Neustadt, Momberg, 
Mengsberg und Speckswinkel ein. 
Angeführt wird die Liste wieder von Wolfram Ellenberg, der seit 
2006 kommunalpolitisch aktiv ist und bereits 2016 erstmals zum 
Ersten Stadtrat gewählt wurde. Er hat sich dankenswerterweise 
bereiterklärt, seine große Erfahrung nochmals einzubringen. Ihm 
folgt auf Platz 2 Hans-Dieter Georgi, der die CDU-Fraktion in 
der Stadtverordnetenversammlung seit 2016 mit Ruhe und Sach-
lichkeit führt und Neustadt neben Thomas Groll auch im Kreistag 
vertritt.
Auf den Listenplätzen 3 und 4 wurden Joachim Rausch (Mom-
berg) und Stefanie Pieper nominiert. Beide sind wie viele der an-
deren Kandidatinnen und Kandidaten neben der Kommunalpoli-
tik auch im Vereinsleben seit Jahren aktiv.
Dankbar ist die CDU, dass sich Martin Naumann bereitgefunden 
hat, die Interessen seines Heimatortes Speckswinkels auch in der 
Stadtverordnetenversammlung zu vertreten. Ihm folgen auf den 
Plätzen 6-8 Klaus Schwalm (Mengsberg), Elena Georgi und Timo 
Stark (Momberg). Auf Platz 9 ist mit Katharina Noell ein neu-
es Gesicht platziert. Ihre familiären Wurzeln liegen in Neustadt 
(ehemalige Gärtnerei Rhiel). Platz 10 nimmt Jakob Gnau ein. 
Erstmals kandidiert nachfolgend Dr. Manfred Stern (Mengsberg). 
Auf Platz 12 ist Volker Zinser platziert und auf Platz 13 Martin 
Merle, der mit seiner Ehefrau in der Hainmühle lebt. Nach einer 
Unterbrechung wieder mit dabei ist Michael Dippel (Momberg).
Bereits vielfältig im Vereinsleben aktiv sind Tom Streichert und 
Dominik Weitzel, die sich nun auch in der Kommunalpolitik ein-
bringen wollen. Auf Platz 17 ist Leon Kubitschko vorgesehen, ge-
folgt von Marc Lecher (Momberg), der sich auch erstmals um ein 
Mandat bewirbt. 
Die Plätze 19 und 20 nehmen die aktuellen Magistratsmitglie-

der Karl-Eugen Ramb und Walter Schmitt (beide Momberg) ein. 
Komplettiert wird die Liste von Holger Krapp, Kevin Hein und 
Gerhard Heinmöller (Mengsberg).
Für den Vorstand nahm Thomas Groll zu den Personalschlägen 
Stellung. Er freute sich darüber, dass es gelungen sei, Kandidatin-
nen und Kandidaten aus der Kernstadt und allen drei Stadtteilen 
zu gewinnen. „In der künftigen CDU-Fraktion wollen Frauen und 
Männer, neue Gesichter und erfahrene Kommunalpolitiker mitar-
beiten. Die Mischung stimmt und bildet unsere Stadtgesellschaft 
recht gut ab. Es ist in der heutigen Zeit schon bemerkenswert, dass 
die CDU alle 23 Plätze besetzen konnte“, so Thomas Groll.
Das Ziel der CDU, betonte Spitzenkandidat Wolfram Ellenberg, 
für die kommenden fünf Jahre sei klar: „Wir wollen Bewährtes 
erhalten, Herausforderungen aktiv angehen und somit die Zu-
kunft unserer Heimatstadt weiterhin entschlossen gestalten. Wir 
wissen aber auch, dass die Zeit des Schneller, Höher und Weiter 
aufgrund der angespannten Finanzlage auf allen Ebenen und der 
globalen Krisen zunächst einmal vorbei ist und sagen dies auch 

offen im Wahlkampf. Für große Versprechungen ist leider kein 
Raum. Gleichwohl wollen wir keinen Stillstand oder gar Rück-
schritt, sondern unsere Kommune im Rahmen des aktuell Mögli-
chen voranbringen. Gemeinsam mit Bürgermeister Thomas Groll 
werden wir die vor uns liegenden Aufgaben angehen. Uns geht es 
um eine realistische Politik. Unsere Antworten für die Zukunft 
müssen passgenau für unsere Kommune sein.“
Das Wahlprogramm der Christdemokraten, das ab Ende Januar 
2026 an alle Haushalte verteilt werden wird, wird Aussagen zu fol-
genden Themen enthalten:
• Solide Finanzen – Für eine verlässliche Zukunft!
• Stadtentwicklung – Entschlossen weiterdenken!
• Infrastruktur – Für heute und morgen!
• Sicherheit und Ordnung – Für ein sicheres Miteinander!
• Soziales und Kultur – Für Zusammenhalt und Lebensqualität!
• Umwelt- und Klimaschutz – Regional, praktisch & umsetzbar!
• Moderne Verwaltung & leistungsstarker Bauhof – Starke Kom		

mune!
„In einer Zeit, die von Wandel und Unsicherheit geprägt ist, 
braucht Neustadt mehr denn je eine verlässliche Kraft – die CDU. 
Mag es auch Unzufriedenheit mit der großen Politik geben, so ist 
doch klar, dass es am 15. März 2026 „nur“ um Neustadt und sei-
ne Stadtteile geht. Denkzettel wären an diesem Tag verfehlt. Wir 
können nur dafür werben, dass man bei der Kommunalwahl jene 
Kandidatinnen und Kandidaten unterstützt, die Neustadt kennen 
und Kommunalpolitik können“, so Wolfram Ellenberg.

CDU Neustadt, Hans-Dieter Georgi

Die Kandidatinnen und Kandidaten der CDU zur Kommunalwahl 
2026 mit Thomas Groll, der ebenso wie Hans-Dieter Georgi und  
Michael Dippel zur Kreistagswahl antritt.
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NEUSTADT TAXI 
..schnell & zuverlässig

208 9777
06692  

• Tax i fahr ten 
• Krankenfahr ten
• Rol l -& Tragestuh l fahr ten
• F lughafent rans fer  
• Dia lysefahr ten 
• S chüler fahr ten 
• F i rmenser v ice Kontakt speichern

SCAN

www.taxineustadt.de info@taxineustadt.de

GROOMING INN
IHR HUNDESALON MIT HERZ
Nicole Krist · Weihersweg 22 · 36326 Antrifttal
Tel.: 0 66 31 - 13 87 · Mobil: 01 57 - 70519105
E-Mail: groominginn@gmx.net · www.grooming-inn.de

Allen Kunden und
ihren vierbeinigen 

Freunden eine 
besinnliche Adventszeit,

frohe Weihnachten 
und ein 

gutes neues Jahr!

 

Weihnachtsbaumverkauf 
ab 77.1122.22002222 

in der  
Gärtnerei  

Wirth W RTH

Garten- und Landschaftsbau 

Inhaber Jörg Wirth

ab 10.12.2025

SCHMUCK · TRAURINGE · UHREN
&Geschenke

Wir sind in der Wir sind in der 
Adventszeit auch Adventszeit auch 

samstags von 10-13 Uhrsamstags von 10-13 Uhr
 für Sie da!für Sie da!

Mo & Di  10.00-12.30 
         und  14.30-18.00
Mi 10.00-12.30
Do & Fr  10.00-12.30 
         und  14.30-18.00
Sa 10.00-13.00
Termine gerne jederzeit 

auch nach Vereinbarung!
Marktstraße 5

 35279 Neustadt (Hessen)
Tel. (0 66 92) 65 24 

www.uhren-schmuck-jeske.de

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 19.12.2025 
Schweinelendchen mit Pfefferrahmsoße 8,00 €
Hähnchenbrust, überbacken mit Obst, 
Preiselbeeren und Sauce Hollandaise 8,50 €
Wildragout 9,00 €
Rinderrouladen 9,50 €

Alle Portionsbeutel solange der Vorrat reicht. 

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Herzlichen Dank an 
unsere treuen Kunden.

Wir wünschen Ihnen allen 
frohe Weihnachten und 

alles Gute für das neue Jahr.

Preiselbeeren und Sauce Hollandaise 8,50 €
Wildragout 9,00 €
Rinderrouladen 9,50 €

Bestellung 
bis 10.12. 13 Uhr

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter


